
Schöne Aussichten?

www.windpark-wackerberg.de

* Der (potentielle) Investor:
e-regio GmbH & Co. KG • Euskirchen
Tel. 02251/708-0 • info@e-regio.de

** Die Waldbesitzer:
(1) Katholische Kirchengemeinde Olef
Tel. 02445/3218 • pfarrbuero_
hellenthalschleiden@bistum-aachen.de 
(2) Arenbergische Forstverwaltung
Tel. 02445/9518-0 • office@arenberg-eifel.de
(3) Gemeinde Kall • Der Bürgermeister
Tel. 02441/888-0 • posteingang@kall.de

*** Weitere Infos:
Initiative Windpark Wackerberg
Redaktion: Manfred Kanzler
Wackerberg 1 • 53925 Kall
Tel. 02441/6468 • kanzler@wackerberg.de

* erhält 20 Jahre EEG-Subventionen
** erwarten Pachterlöse bis zu 
     EUR 70.000.- pro Jahr/Windrad
*** finanziert von Stromkunden
      und Steuerzahlern



Die Konsequenzen für Natur und Umwelt: 
• zerstörter Lebensraum für die heimischen Wildtiere

• erschlagene Greifvögel und Fledermäuse

• Abholzung von Altbaumbestand

• Waldschneisen für Schwertransporter und bleibende 

Zufahrtswege

• Bodenverdichtung und dauerhafte Austrocknung der 

Schneisenränder

• ca. 7000 Tonnen Material/pro Windrad (verbleibt im 

Wald)

• Wind, UV-Strahlung, Hagel und Regen tragen zur 

Erosion der Rotorblätter bei. Dadurch lösen sich 

kontinuierlich Mikropartikel und Schadstoffe ab

• Waldbrandgefahr durch technische Defekte und 

Blitzeinschlag

• verringerter Kühlungseffekt im und durch den Wald, 

Verringerung des Frischluftaustauschs

• 2.000 kg Tropen-Holz (Balsa) je Rotorblatt

• problematisches Recycling der Verbundmaterialien

… und für die Menschen in der Region: 
• Abwertung des Naherholungsgebietes gegenüber 

dem Nationalpark Eifel

• Belästigung durch Lärm, Infraschall, Vibration und 

Schattenwurf, nachts durch Leuchtfeuereffekt

• Störung des Landschaftsbilds, »Verspargelung«

• Windräder statt Weitblick - Touristen bleiben aus: 

Wer wandert schon gerne in einem Industriepark?

• Wertverlust von Immobilien

• steigende Überflutungsgefahr der umliegenden Orte 

– Golbach • Kall • Anstois • Mauel • Gemünd • Mals-
   benden • Nierfeld • Olef • Schleiden – 

durch Abholzung/Entwaldung, Bodenversiegelung 

(Betonfundamente) und -verdichtung

Flut-Beschleuniger

Gemünd, 16.7.2021 Gemünd, 15.7.2021

Malsbenden, 15.7.2021


